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„Wer einmal tief im Keller saß“: Gunter Gabriel liest aus seiner Autobiographie und spielt seine größten Hits pur
(sk) Ein Stuhl, ein Pult, eine Lampe, das Buch, ein Mikrofon, eine Gitarre und ein Freund, der ihn mit der E-Gitarre begleitet – ab geht die Post! Mit diesem puristischen Konzept lädt Sänger und Komponist Gunter Gabriel am 15. Juni in den Schlachthof zu einer facettenreichen Lesung mit Musikuntermalung. Unter dem Motto „Wer einmal tief im Keller saß“ präsentiert der exzentrische Lebemann dort seine in (Hör-)Buchform gesammelten  Erinnerungen an eine turbulente Ausnahmekarriere hautnah. Diese intime Darbietung – vier Tage nach seinem 69. Geburtstag –  wird angereichert mit live dargebotenen Hörproben: „Mal Poet, mal Prolet, (…) unterhält Gabriel sein Publikum zweieinhalb Stunden ohne Pause, singt Hits wie ‚Komm unter meine Decke’ und ‚Hey Boss, ich brauch mehr Geld’ und verbeugt sich ein ums andere Mal musikalisch vor Johnny Cash“ (Märkischen Allgemeine). 
Nachrufe auf Gunter Gabriel lagen längst in der Schublade. Sie erzählen, dass es kam, wie es kommen musste – die übliche, tragische Geschichte: vom Tellerwäscher zum Millionär und wieder zurück. Etwas voreilig, denn bekanntlich leben Totgesagte länger. Das zeigt anschaulich seine Lebensgeschichte, die 2009 als Biographie veröffentlicht wurde.  Nüchtern betrachtet enthält das Buch 200 Seiten. Ereignisse bietet es jedoch weit mehr als sie ein halbwegs normaler Werdegang je vertragen könnte. In seinen unverkennbar eigenen Worten erzählt er eine der außergewöhnlichsten Biografien der vergangenen Jahrzehnte. Gunter Gabriel hat eine Menge mitgemacht, Millionen von Kilometern auf dem Tacho des Lebens. Nicht alles nur rosige Zeiten, aber auf jeden Fall keine langweiligen. Es war immer spannend, manchmal gespenstisch, meist höchst interessant und romantisch, aber auch gefährlich und schön. Er schont sich nicht. Auch nicht in den ausführlichen Passagen, die von seinen vielen Aufstiegen und Abstürzen handeln, von Liebe und Affären, von massiven Konflikten – ob mit sich selbst, der Staatsgewalt oder anderen Autoritäten, die der gebürtige Westfale nur schwer akzeptieren kann. Depressionen, finanzieller Ruin, Momente, in denen er dem Tod mit mehr Glück als Verstand von der Schippe springt – Gunter Gabriel lässt nichts aus. All das und wie man so manche Stürze überlebt und trotzdem glücklich ist – erfahren die Zuhörer bei seiner Lesung mit Musik. (Abdruck honorarfrei!)
Gunter Gabriel 
„Wer einmal tief im Keller saß“ (Lesung mit Live-Musik)
15. Juni 2011 

Schlachthof, München

Beginn: 20:00 Uhr
Tickets ab EUR 24,- zzgl. Gebühren

Tickethotline: 01805-4470777 (14 Cent/Minute aus dem Deutschen Festnetz, max. 0,42 €/Min. aus den dt. Mobilfunknetzen)

Künstlerinfo: www.guntergabriel.de
Veranstalter: www.MFPConcerts.com, Tel.: 08450-300200
Presse: www.schreyer-kommunikation.de, Tel.: 0821-58979389
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